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Anwesend: 
 

Kleinstein Hans, Gemeindepräsident (Vorsitz) 
Jäger Arno, Vizepräsident 
Jenal Ludwig, Vorstandsmitglied 
 

 

 
 

Kontrolleur Bündner Wanderwege (BAW-Kontrolleur) für die Ge-
meinde Samnaun 
 
Der Gemeindevorstand hat im Jahr 2012 aufgrund der Kündigung des damaligen Mitar-
beiters von Samnaun Tourismus (Wanderleiter und Unterhalt Wanderwege) einen Mitar-
beiter vom Forst-/Werkdienst der Gemeinde Samnaun als BAW-Kontrolleur für die Ge-
meinde Samnaun bestimmt. Es hat sich in der Zwischenzeit gezeigt, dass die Aufgaben 
des „BAW-Kontrolleurs“ am sinnvollsten vom zuständigen Vorarbeiter beim Forst-
/Werkdienst ausgeübt werden, welcher für den Unterhalt der Wanderwege verantwortlich 
zeichnet. Aus diesem Grund schlägt der Leiter vom Forst-/Werkdienst der Gemeinde 
Samnaun vor, René Jenal-Fritz ab sofort zum offiziellen BAW-Kontrolleur für das Ge-
meindegebiet von Samnaun zu ernennen.  
 
Der Gemeindevorstand ernennt René Jenal-Fritz, verantwortlicher Vorarbeiter Wander-
wege, zum BAW-Kontrolleur für das Wanderwegnetz der Gemeinde Samnaun. 
 
 

SamnaunBus - Betriebsdaten Busfahrplan für das Jahr 2014/15 
 
Die Betriebsstelle Scuol der PostAuto Schweiz AG Region Graubünden teilt mit E-Mail 
vom 24.01.2014 mit, dass sie bereits jetzt die Betriebsdaten vom Busfahrplan für das 
Jahr 2014/2015 angeben müssen.  
 
Der Gemeindevorstand übermittelt der Betriebsstelle Scuol der PostAuto Schweiz AG 
Region Graubünden die Betriebsdaten für das Jahr 2014/2015 wie folgt: 
 
Vorsaison:   27.11.2014 – 19.12.2014 
Hauptsaison:   20.12.2014 – 12.04.2015 
Nachsaison:   13.04.2015 – 03.05.2015 
Zwischensaison:  04.05.2015 – 08.05.2015 
Maiferien:   09.05.2015 – 25.05.2015 
Zwischensaison:  26.05.2015 – 18.06.2015 
Sommersaison:  19.06.2015 – 18.10.2015 
Zwischensaison:  19.10.2015 – 25.11.2015 
 
Diese Zeiten sind mit der BBS AG und der Schule Samnaun (Ferienplan) abgestimmt. 
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Anschaffung Reinigungsmaschine für Gemeindehaus 
 
Die Räumlichkeiten (Büros, Korridore, Sitzungszimmer usw.) im Gemeindehaus werden 
bisher von Hand gereinigt. Es wurde festgestellt, dass der Einsatz einer Putzmaschine 
für eine gründliche Reinigung nötig ist. Aus diesem Grund hat der Liegenschaftsverant-
wortliche Claudio Prinz entsprechende Offerten für Putzmaschinen eingeholt. 
 
Es liegen Angebote für Putzmaschinen verschiedener Grösse von den Firmen „Bioclean 
Reinigungssystem Ges.m.b.H“ und „SealedAir“ (Diversey) vor. 
 
Die vorliegenden Angebote wurden geprüft. Aufgrund der Anforderungen kommt nur eine 
Maschine in Frage und zwar das Modell RA330 IBC der Firma „Bioclean Reinigungssys-
tem Ges.m.b.H“. Die Maschine hat nur 35 Kg Gewicht und ist mit einer leistungsstarken 
Batterie ausgerüstet. Dadurch ist sie überall einsetzbar und kann auch von einer Einzel-
person transportiert und bedient werden. 
 
Die Reinigungsmaschine zum Preis von netto CHF 2‘680.00 wird bestellt. Als Rabatt 
wird ein 10-Liter-Kanister Grundreiniger dazu geliefert. 
 
Ein Mitarbeiter der Firma „Bioclean Reinigungssystem Ges.m.b.H“ hat die Raumpflege-
rin, welche im Gemeindehaus für die Reinigungsarbeiten angestellt ist, bereits im Vorfeld 
kostenlos über den richtigen Einsatz der entsprechenden Reinigungsmittel instruiert. 
 
Die Putzmaschine soll zudem für 3-4 jährliche Grundreinigungseinsätze auch in der Ge-
meindeliegenschaft „Chasa Chalamandrin“ genutzt werden. 
 
 

Kurs lokaler Naturgefahrenberater - Ausbildung 2014 
 
Das Bau-, Verkehrs- und Forstdepartement Graubünden (BVFD) und das Departement 
für Justiz, Sicherheit und Gesundheit Graubünden bieten gemäss Ausschreibung vom 
27.01.2014 den Gemeinden im Kanton einen Kurs „Lokale Naturgefahrenberaterinnen / 
Lokale Naturgefahrenberater (LNB) an. 
 
Wie dem Schreiben vom 27.01.2014 zu entnehmen ist, wurde im 2013 ein Pilotkurs mit 
11 Gemeinden erfolgreich durchgeführt. 
 
Die LNB hat bei der Zusammenarbeit zwischen Kanton und Gemeinden im Bereich des 
lokalen Naturgefahrenmanagements eine sehr wichtige Funktion. Das Modul 1 beinhaltet 
deshalb die Ausbildung in Grundlagen und Umgang mit Naturgefahren. 
 
Für die Bewältigung eines Naturereignisses sind nebst dem Fachwissen vor Ort weitere 
Akteure gefordert, namentlich die Gemeindeführungsstäbe und die Einsatzkräfte (Feu-
erwehren, Werkgruppen usw.). Die Schulung der Gemeindeführungsstäbe steht deshalb 
im Fokus des Moduls 2. 
 
Im Modul 3 werden Interventionsplanungen für die Einsatzkräfte erstellt. Diese vorsorgli-
chen Planungen dienen dazu, im Ereignisfall schnell, richtig und sicher zu reagieren. 
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Der 4-tägige LNB-Kurs (Modul 2) wird an folgenden Tagen durchgeführt: 
 

 Montag, 07.04.2014 

 Dienstag, 08.04.2014 

 Montag, 12.05.2014 

 Dienstag, 13.05.2014 
 
Der Kurs findet in Chur statt. Kurskosten inklusive Verpflegung und Übernachtung wer-
den von Bund und Kanton übernommen. 
 
Aufgrund der Kursausschreibung hat der Gemeindevorstand Kontakt mit Emil Denoth, 
Mitglied der Lawinenkommission und Vorarbeiter beim Werkdienst der Gemeinde Sam-
naun, aufgenommen. Emil Denoth ist bereit, den Kurs zu absolvieren. 
 
Aus Sicht des Gemeindevorstandes ist es sinnvoll, dass der Kurs von einem ständigen 
Mitarbeiter der Gemeinde besucht wird. Damit ist auch eher gewährleistet, dass dieser 
Mitarbeiter über einen längeren Zeitraum als Lokaler Naturgefahrenberater tätig sein 
kann. 
 
Emil Denoth wird für den Kurs, welcher am 07./08.04.2014 und 12./13.05.2014 in Chur 
stattfindet, angemeldet. Die Übernachtungsmöglichkeit wird vom Veranstalter organisiert. 
 
Die Gemeinde Samnaun hat somit nur für die Arbeitszeitentschädigung aufzukommen. 
 
 

Anschaffung Tore für Forst-/Werkhof mit Feuerwehrhalle 
 
Der Gemeindevorstand hat bereits an der Sitzung vom 15.01.2014 für die Anschaffung 
von abschliessbaren Toren für die Liegenschaft Forst-/Werkhof mit Feuerwehrhalle den 
Betrag von CHF 45‘000.00 aus dem Investitionsbudget 2014 freigegeben. Der Bauamts-
leiter Florian Patsch wurde beauftragt, verschiedene Angebote für die entsprechenden 
Tore (2 Sektionaltore mit Schlupftüre, 4 manuelle Schiebetore ohne Türe) einzuholen. 
Diese liegen dem Vorstand heute vor. 
 
Aufgrund der vorliegenden Offerten vergibt der Gemeindevorstand die Tore wie folgt: 
 
Sektionaltore (2 Stück), inkl. Schlupftüre 
Metallbau Brunner GmbH      netto   CHF 22‘900.00 
 
Die elektrischen Anschlüsse inkl. Leitungen zu den Bedienelementen sind bauseits zu 
erstellen. Ebenso sind die Schlösser bauseits zu liefern. 
 
Die Metallbau Brunner GmbH gewährt noch zusätzlich einen Skonto von 3 % 
(./. CHF 687.00). 
 
Schiebetore für die zwei Hallen auf der westlichen Seite des Gebäudes (4 Stück), ohne 
Türe, mit je zwei Fenstern 
Schreinerei Jenal AG      netto   CHF 16‘800.00 
 
Die Schreinerei Jenal AG gewährt noch zusätzlich einen Skonto von 2 % 
( ./. CHF 336.00). 
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Die Tore sind abschliessbar (bauseits gelieferte Vorhängeschlösser).  
 
Die Lieferung und Montage der Tore erfolgt bis spätestens zum Ende der Wintersaison 
(April/Mai 2014). 
 
 

Projekt Gesundheitsamt Graubünden - Bewegungsräume in der 
Gemeinde 
 
Mit Schreiben vom 25.11.2013 stellt das Gesundheitsamt Graubünden das generatio-
nenverbindende Projekt „Bewegungsräume“ vor. 
 
Das Ziel des Projektes ist es, körperliche Aktivität im Alltag zu fördern. Bewegung habe 
einen positiven Einfluss auf die Gesundheit und verringere das Risiko diverser Erkran-
kungen. Die Verbesserung des Wohlbefindens und der positive Einfluss auf die psychi-
sche Befindlichkeit seien ebenfalls erwiesen. 
 
Das Projekt „Bewegungsräume“ will in den Gemeinden Graubündens Rahmenbedingun-
gen verbessern oder gestalten, welche die Freizeit- und Alltagsbewegung von Jung und 
Alt erleichtern oder ermöglichen. 
 
Interessierte Gemeinden können sich bis zum 10.02.2014 für die Beteiligung am Pilot-
projekt anmelden. Vier Gemeinden werden dann vom Gesundheitsamt Graubünden 
ausgewählt und aktiv begleitet. 
 
Der Gemeindevorstand hat zurzeit kein Projekt im Rahmen des vom Gesundheitsamtes 
Graubünden lancierten generationenverbindenden Projektes „Bewegungsräume“.  
 
Hingegen wird vom Vorstand für den geplanten Spielplatz im Innenhof des Schulhauses 
beim Amt für Volksschule und Sport ein Gesuch um Beiträge aus dem Sport-Fonds an 
Kinderspielplätze im Kanton Graubünden eingereicht. 
 
 

Bewirtschaftung Homepage der Gemeinde Samnaun bezüglich Ein-
trag in Firmenregister 
 
In der letzten Zeit hat die Gemeinde vermehrt Anfragen von auswärtigen Unternehmun-
gen erhalten, welche auf der Homepage der Gemeinde Samnaun ihre Firma eintragen 
möchten.  
 
Der Gemeindevorstand beschliesst, auf der Homepage der Gemeinde Samnaun im Fir-
menverzeichnis weiterhin nur einheimische Firmen/Betriebe mit Steuerdomizil Samnaun 
einen Eintrag zu gewähren.  
 
Der für die Bewirtschaftung der Homepage verantwortliche Mitarbeiter Reto Walser wird 
entsprechend informiert. 
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Neuer landwirtschaftlicher Berater für die Region Unterenga-
din/Samnaun 
 
Mit E-Mail vom 29.01.2014 teilt Riet Pedotti mit, dass er zum Amt für Landwirtschaft und 
Geoinformation in Chur wechselt. Er verabschiedet sich als landwirtschaftlicher Berater 
der Region Unterengadin und Samnaun.  
 
Ab dem 03.02.2014 übernimmt gemäss E-Mail sein Nachfolger, Herr Ernst Aegerter die 
Arbeitsstelle als landwirtschaftlicher Berater im Unterengadin und Samnaun. 
 
Der Gemeindevorstand nimmt die Information zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Samnaun, 12.02.2014 
 


